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Markovsche Ketten spielen eine große Rolle in zahlreichen Anwendungsbereichen der Stochastik, z.B. Signalverarbeitung, statistische Mechanik, Modelle in der Biologie, stochastische Algorithmen, Warteschlangen, etc. Zugleich bietet die Theorie Markovscher Ketten eine gute Grundlage zum Verständnis anderer Typen von stochastischen Prozessen. Querverbindungen bestehen auch zu anderen mathematischen Disziplinen, z.B. partielle Differential- und Differenzengleichungen, Graphentheorie und Geometrie.
Im Seminar werden zunächst Grundlagen über Markovsche Ketten in stetiger Zeit erarbeitet, 

und anschließend ausgewählte Anwendungen vorgestellt.

. 

Literatur :

· J. Norris : Markov chains, Cambridge University Press, Ch. 2-5

· P. Brémaud : Markov chains, Springer

· Weiterführende Arbeiten
Vorbesprechung : Montag 2.2., 12 Uhr, Gr. HS (nach der Vorlesung W’theorie I)

Erforderliche Vorkenntnisse:    Wahrscheinlichkeitstheorie I 
